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Da in der Grundbuchvermessung häufig Entfernungen
im Bereich 0 bis 20 m gemessen werden müssen, wird
die Additionskonstante (und zugleich auch der zyklische
Fehler) in diesem Intervall durch direkte Vergleichsmessungen

gegenüber einem geeichten Messband (zum
Beispiel alle Meter) mindestens einmal verifiziert.

6. Schluss

Die beschriebene Methode dient der Projektierung von
Eichstrecken für die Bestimmung der Additionskonstante

aus Distanzmessungen in allen Kombinationen. Sämtliche

zu messenden Distanzen sind ganzzahlige Vielfache
des Feinmassstabes eines oder verschiedener elektro-op-
tischer Distanzmesser. Sie sind gleichmässig über den

ganzen Entfernungsbereich der Eichstrecke verteilt, womit

sich auch die nichtperiodischen Fehler über den

ganzen Bereich beurteilen lassen. Die zyklischen Fehler
müssen separat bestimmt werden [5]. Das beschriebene

Verfahren wurde empirisch ermittelt. Verbesserungen
durch «Probieren» sind daher wohl möglich.
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Grundsätze zur Standesordnung des SVVK

(Aufgestellt von der Schweizerischen Standeskommission

zu Artikel 2 der Standesordnung)

IV. 1976 Tätigkeit juristischer Personen

1. Nur Inhaber des eidgenössischen Patentes als

Ingenieurgeometer dürfen amtliche Parzellarvermessungen

und Nachführungen vertraglich übernehmen und
leiten.

2. Bei Vertragsabschluss hat er sich als Zeichnungsberechtigter

seiner Firma auszuweisen - ist er
Mitarbeiter oder beteiligt an einer Aktiengesellschaft,
zum Beispiel durch Nachweis mit dem Handelsregistereintrag.

3. Ist der Ingenieurgeometer an einer Aktiengesellschaft
beteiligt oder durch sie angestellt, oder ist er
Mitarbeiter einer Amtsstelle, so haftet er persönlich
gegenüber dem Auftraggeber für die instruktions-
gemässe Ausführung der Arbeiten.

4. Er ist aber auch mitverantwortlich für das standes-
gemässe Verhalten seines Arbeitgebers. Insbesondere
hat er betriebsintern die weitern Grundsätze zur
Standesordnung des SVVK: 1. 1974 Immobilien, 2.
1974 Unterschriften, 3. 1974 Filialbetriebe zu beachten

bzw. durchzusetzen. Ferner sind die mit den
Vermessungsaufsichtsbehörden vereinbarten
Honorarordnungen einzuhalten. Seine Firma hat die
entsprechenden Taxationsbeiträge zu leisten.

Der Präsident der Schweizerischen
Standeskommission:
E. Albrecht

Principe de base
de la Commission professionnelle de la SSMAF

(Proposé par la Commission professionnelle en
application de l'article 2 du Code d'honneur)

IV. 1976 Activité des personnes juridiques

1. Seul le détenteur de la patente fédérale d'Ingénieur
géomètre est autorisé à entreprende contractuellement

et à diriger des mensurations parcellaires
officielles et à en assurer la conservation.

2. Lors de la conclusion du contrat, l'adjudicataire doit
prouver qu'il possède la signature de la firme. S'il est
collaborateur ou partenaire d'une SA, il sera inscrit
comme détenteur de signature au Registre du
commerce.

3. Lorsque l'Ingénieur géomètre est membre d'une SA,
s'il est son employé ou s'il est collaborateur d'un
organe officiel, il répond personnellement vis-à-vis du
mandant d'une exécution du travail conforme aux
instructions de mensuration.

4. L'adjudicataire est aussi responsable du respect par
son employeur des principes du Code d'honneur. En
particulier, il donnera connaissance et fera respecter
à l'intérieur de son bureau les principes de base de la
Commission d'honneur de la SSMAF: 1. 1974
Affaires immobilières, 2. 1974 Signatures, 3. 1974
Succursales. Les tarifs d'honoraires conclus avec les
instances de surveillance de la mensuration seront respectés.

La firme s'acquittera des cotisations de taxation.

Le Président de la Commission
professionnelle suisse:
E. Albrecht
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